
 

Schicken Sie uns eine Mail an sektionbasel@volkskunde.ch, dann informieren wir Sie zukünftig 
auch per Mail über unsere Veranstaltungen. 

 

Im Anschluss an die Jahresversammlung: 

 

Prof. Dr. Walter Leimgruber 
 

Alle reden über Einwanderung.  

Doch wer wandert aus der Schweiz aus? 

 

 
  

 18.30 Uhr, anschliessend Apéro 

Donnerstag, 14. März 2024 Borromäum, Byfangweg 6 
 

  
 

Jedes Jahr wandern 100'000 bis 120'000 Menschen aus der Schweiz aus. Davon sind rund 
ein Drittel bis ein Viertel Schweizerinnen und Schweizer, die meisten davon gut bis sehr gut 
ausgebildet. Obwohl bei uns dauernd über Migration diskutiert wird, ist diese Auswanderung 
kein politisches Thema. Wer sind diese Menschen, die ein Land verlassen, das zu den 
reichsten gehört, praktisch keine Arbeitslosigkeit kennt und in internationalen Umfragen 
regelmässig Spitzenplätze belegt, wenn es um Lebensqualität, Infrastruktur, Freizeit-
möglichkeiten oder Natur geht? Warum wandern diese Menschen überhaupt aus? Wohin 
gehen sie? Was machen sie für Erfahrungen in anderen Ländern? Wie verändert sich ihre 
Sicht zum Herkunftsland? Und wie verändern Migration und Mobilität ihr Verhältnis zu 
Staatsbürgerschaft und Zugehörigkeit? 

 

Prof. Dr. Walter Leimgruber leitet das Seminar für Kulturwissenschaft und Europäische 
Ethnologie der Universität Basel. Seine Forschungsgebiete umfassen Kulturtheorie und 
Kulturpolitik, Migration, visuelle und materielle Kultur. Gegenwärtig arbeitet er an 
Forschungsprojekten zur Digitalisierung von Fotoarchiven, zur Geschichte der ländlichen 
Bau- und Wohnkultur und zur Auswanderung. Er ist Präsident a.i. des Vereins «Empirische 
Kulturwissenschaft Schweiz (EKWS)», Stiftungsrat mehrerer Kulturinstitutionen und war 
zwölf Jahre lang Präsident der Eidg. Migrationskommission. 
 

 
 

Unsere nächsten Veranstaltungen 

Dienstag, 2. April. Klybeck. Führung mit Dr. Nicholas Schaffner in der Ausstellung 

«Arbeitswelt Chemie» 

 

Mittwoch, 24. April. Borromäum. Dr. phil. Patricia Jäggi und Alexandra Neukomm, M.A. 

«Oisi Musig» − Das Schweizer Fernsehen als Bühne für heimatliche 

Volksmusik und Folklore (1960–1990) 

 
 

mailto:sektionbasel@volkskunde.ch

